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Aufgabe 1.

Mit der Beweismethode von Euklid zeige man: Sei h ein Polynom mit ganzen Koeffizi-
enten,

h(x) = a0 + a1x+ · · ·+ arx
r, ar > 0, r ≥ 1.

Dann existieren unendlich viele Primzahlen p mit der Eigenschaft p|h(n) für passendes
n ∈ N.

Aufgabe 2.

Mit Hilfe der Definition und der Produktdarstellung der Eulerschen Funktion ϕ zeige
man, daß es unendlich viele Primzahlen gibt.

Aufgabe 3.

Durch vollständige Induktion zeige man:
∏
p≤n

p < 4n.

Hinweise: Man kann die folgenden Eigenschaften (die bei Verwendung bewiesen wer-
den müssen!) benutzen:

i) o.B.d.A. kann n als ungerade angenommen werden.

ii) (p ∈ P, k + 2 ≤ p ≤ 2k + 1)⇒ p
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)
.
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Aufgabe 4. Man beweise die Identität: Für x ≥ 2 ist

π(x) = 1 +
∑

3≤n≤x
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.


